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s`Blättle 

 
 

KW 27   03.07.2025 

 

Der Weg des Vorwärtskommens besteht darin, den ersten Schritt zu tun.  
(Mark Twain) 

 

Notrufnummern 
 

Polizei            Tel. 110      Notfalldienst Isny  Tel. 01805/911630 

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst  Tel. 112      Zahnärztl. Notdienst Tel. 0180/5059991 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst    Tel. 116117    Apothekennotdienst Tel. 0800/0022833 

 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Maierhöfen  
 

Gemeinderatssitzung Maierhöfen  

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Donnerstag, den 03.07. statt. Die Sitzung beginnt 

um ca. 20.15 Uhr im Sitzungszimmer des Iberg-Zentrums. Im Vorfeld findet um 19.30 Uhr eine Be-

sichtigung des Wasser-Hochbehälters in Stockach statt. Interessierte Bürger/innen können hierzu 

gerne teilnehmen. Im öffentlichen Teil werden voraussichtlich folgende Punkte behandelt:  

1. Niederschriftengenehmigung / öffentlicher Teil 

2. Informationen / Bekanntgaben 

3. Billigungs- und Beteiligungsbeschluss zur 5. Änderung des Bebauungsplanes "Gewerbegebiet 

Maierhöfen" 

4. Neufassung der Hundesteuersatzung mit Anpassung der Hundesteuer 

5. Kooperationsprojekt „Betriebsführung Wasserversorgung“ 

6. Neuerlass der Erschließungsbeitragssatzung  

7. Neuer Trennvorhang für das Iberg-Zentrum/Sporthalle 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
 

Martin Schwarz, 1. Bürgermeister 

 

 

Röthenbach (Allgäu) 
 

Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz 

für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren  

der Gemeinde Röthenbach (Allgäu) 

vom 02. Juli 2025 
 

Die Gemeinde Röthenbach (Allgäu) erlässt aufgrund Art. 28 Abs. 4 Bayerisches Feuerwehrgesetz 

(BayFwG) folgende 

SATZUNG 

§ 1 Aufwendungs- und Kostenersatz 

(1) Die Gemeinde Röthenbach (Allgäu) erhebt im Rahmen von Art. 28 Abs. 1 BayFwG Aufwendungs-

ersatz für die in Art. 28 Abs. 2 BayFwG aufgeführten Pflichtleistungen ihrer Feuerwehren, insbesondere 

für 

1. Einsätze, 

2. Sicherheitswachen (Art. 4 Abs. 2 Satz 1 BayFwG), 

3. Ausrücken nach missbräuchlicher Alarmierung oder Fehlalarmen. 

Einsätze werden in dem für die Hilfeleistung notwendigen Umfang abgerechnet. Für Einsätze und Tätig-

keiten, die unmittelbar der Rettung oder Bergung von Menschen und Tieren dienen, wird kein Kosten-

ersatz erhoben.  

(2) Die Gemeinde Röthenbach (Allgäu) erhebt Kostenersatz für die Inanspruchnahme ihrer Feuer-

wehren zu folgenden freiwilligen Leistungen (Art. 28 Abs. 4 Satz 1 BayFwG): 

Mitteilungsblatt der Argentalgemeinden 

 



2 

1. Hilfeleistungen, die nicht zu den gesetzlichen Pflichtaufgaben der Feuer- wehren gehören, 

2. Überlassung von Gerät und Material zum Gebrauch oder Verbrauch, 

Die Kostenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme der Feuerwehr. 

(3) Die Höhe des Aufwendungs- und Kostenersatzes richtet sich nach den Pauschalsätzen gemäß der 

Anlage zu dieser Satzung. Für den Ersatz von Aufwendungen, die nicht in der Anlage enthalten sind, 

werden Pauschalsätze in Anlehnung, an die für vergleichbare Aufwendungen festgelegten Sätze erho-

ben. Für Materialverbrauch werden die Selbstkosten berechnet.  

(4) Aufwendungen, die durch Hilfeleistungen von Werkfeuerwehren entstehen (Art. 15 Abs. 7 Satz 2 

BayFwG), sowie wegen überörtlicher Hilfeleistungen nach Art. 17 Abs. 2 BayFwG zu erstattende Auf-

wendungen werden unabhängig von dieser Satzung geltend gemacht. 
 

§ 2 Schuldner 

(1) Bei Pflichtleistungen bestimmt sich der Schuldner des Aufwendungsersatzes nach Art. 28 Abs. 3 

BayFwG. 

(2) Bei freiwilligen Leistungen ist Schuldner, wer die Feuerwehr willentlich in Anspruch genommen 

hat. 

(3) Mehrere Schuldner haften als Gesamtschuldner. 
 

§ 3 Fälligkeit 

Aufwendungs- und Kostenersatz werden mit Eintritt der Bestandskraft des Bescheids zur Zahlung fällig. 
 

§ 4 In-Kraft-Treten 

(1) Diese Satzung tritt am 04.07.2025 in Kraft. 

(2) Gleichzeitig treten alle bisherigen Satzungen über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze 

und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren der Gemeinde Röthenbach (Allgäu) außer Kraft. 
 

Röthenbach (Allgäu), den 02. Juli 2025 

Gemeinde Röthenbach (Allgäu) 

Höß, Erster Bürgermeister 

 

 

Anlage zur Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz  

für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren  

der Gemeinde Röthenbach (Allgäu) 
 

Verzeichnis der Pauschalsätze 
 

Aufwendungsersatz und Kostenersatz setzen sich aus den jeweiligen Sachkosten (Nummern 1 und 2) 

und den Personalkosten (Nummer 3) zusammen. 
 

1. Streckenkosten 

Die Streckenkosten betragen für jeden ange-

fangenen Kilometer Wegstrecke für 

bei einer  

Nutzungs-

dauer von 

bei einer durchschnittlichen jährl. Fahr-

leistung von 1.000 km und einer Eigen-

beteiligung der Gemeinde von 10% 

LI-FR 20 -  Löschgruppenfahrzeug LF 10  25 Jahren   7,16 Euro 

LI-2361 - Tanklöschfahrzeug TLF 16/12  25 Jahren   4,00 Euro 

LI-RB 124 - Mannschaftstransportwagen MTW 15 Jahren   4,67 Euro 
 

2. Ausrückestundenkosten 

Mit den Ausrückestundenkosten ist der Einsatz von Geräten und Ausrüstung abzugelten, die zwar zu 

Fahrzeugen gehören, deren Kosten aber nicht durch die zurückgelegte Wegstrecke beeinflusst werden. 

Für angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten die halben, im Übrigen die ganzen Ausrückestun-

denkosten erhoben.  
 

Die Ausrückestundenkosten betragen - berechnet vom Zeit-

punkt des Ausrückens aus dem Feuerwehrgerätehaus bis zum 

Zeitpunkt des Wiedereinrückens– je eine Stunde für 

bei jährlich 80 Ausrückestunden und 

einer Eigenbeteiligung der Gemeinde 

von 10% Euro/Stunde 

LI-FR 20 - Löschgruppenfahrzeug LF 8/6   139,36 Euro 

LI-2361 - Tanklöschfahrzeug TLF 16/12   65,00 Euro 

LI-RB 124 - Mannschaftstransportwagen MTW  46,88 Euro 
 

3. Personalkosten 

Personalkosten werden nach Ausrückestunden berechnet. Dabei ist der Zeitraum vom Ausrücken aus 

dem Feuerwehrgerätehaus/der Feuerwache bis zum Wiedereinrücken anzusetzen. Für angefangene 

Stunden werden bis zu 30 Minuten die halben, im Übrigen die ganzen Stundenkosten erhoben. 
 

3.1 Ehrenamtliche Feuerwehrdienstleistende 

Für den Einsatz ehrenamtlicher Feuerwehrdienstleistender wird folgender Stundensatz berech-

net: 28,00 €  
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3.2 Sicherheitswachen 

Für die Abstellung zum Sicherheitswachdienst gemäß Art. 4 Abs. 2 Satz 1 BayFwG werden erho-

ben je Stunde Wachdienst für ehrenamtliche Feuerwehrdienstleistende (siehe § 11 Abs. 5 AV-

BayFwG) 16,40 € 
 

Abweichend von Nummer 3 Satz 2 wird für die Anfahrt und die Rückfahrt insgesamt eine weitere 

Stunde berechnet. 

 

Nichtamtliche Bekanntmachungen 
 

Die Verwaltung informiert: 
 

 

Das Rathaus ist am Donnerstag, 03.07.25 geschlossen 
 

 
 

Aus dem Argental 
 

„Gemeinsam statt Einsam“ = „Geste“ 
Jetzt sind wir mitten im Sommer, die Temperaturen steigen immer öfter auf über 30 

Grad. Bis jetzt konnten sämtliche Feste stattfinden, doch diejenigen, die noch an der 

Organisation von einem Fest oder eine Veranstaltung sind fragen sich: Was bringt der 

Sommer? Rosa Geiss hat genau unter diesem Titel ein kleines Gedicht geschrieben: 

                 „Was bringt dr Sommr? 

 D´Hälfte vom Johr isch scho vorbei mir wandret ietz in Juli nei, 

au „d´Siebeschläfar“ sind scho gewa, do hot´s an küehle Reage gea. 

Wenn´s noch ar Baure-Regl gang, bleibt´s Weattr siebe Wucha lang 

so naß und küehl und reagnerisch, doch hoffed mir, daß anderscht isch! 

Ja, daß eis d´Sonne it vergißt, se wird vo jung und alt begrüeßt, 

ganz glei, ob . ma in Urlaub goht odr im Bad sich´s wohl sei lot. 

Au wenn ma duß sei Arbad dued, hot jeda Mensch an andre Muet,  

wenn´s Wachstum waile voar sich goht, weil d´Sonne sich oft blicke lot! 

Wenn sich zum Reage d´Sonne gsellt im Garte und im freie Feld… 

„Maria-Huimsuechung“ isch heit, dr „Ures-Tag“* isch au it weit! 

Gar gschwind nochad „Jakobe“ kutt, au sind die Hundstäg bald meh futt,  

it lang schtoht´s a, no ka ma´s seah, wie der Sommr isch im Allgäu gwea. 

*Ures-Tag = Ulrichstag 
 

Der Seniorennetz-Tipp: 

Am Freitag den 4.Juli wird der Kaffeewagen wieder auf dem Röthenbacher Wochenmarkt wie üb-

lich ab 14 Uhr mit leckeren Kuchen und Kaffee von den Eltern der Krabbelgruppe bewirtet. 

Am Mittwoch den 9.Juli steht der Kaffeewagen dann ab 14 Uhr in Grünenbach, wo er erstmals 

bis 21 Uhr geöffnet ist, damit auch die „jüngeren“, die noch arbeiten müssen, auch die Gelegenheit 

haben sich zu treffen. 

Der Kaffeewagen wir am Nachmittag ebenfalls von den Eltern der Krabbelgruppe aus Grünenbach be-

wirtet und ab 18 Uhr übernehmen dann die Schützen von Grünenbach die Bewirtung. Es sind alle recht 

herzlich dazu eingeladen. An diesem Abend möchte auch Iris Eberhardt erzählen, was denn bei dem 

ersten Treffen unter dem Motto: „Der Tisch des Dorfes“, herausgekommen ist, in dem es darum geht 

sich ungezwungen auszutauschen, Ideen entwickeln, oder einfach durch Gespräche zwischen Alt und 

Jung, oder auch anders herum, voneinander zu lernen. 

Dazu wäre es auch schön, wenn von jedem Verein eine Person der Vorstandschaft oder mehrere Ver-

einsmitglieder kommt, damit auch jeder die Gelegenheit hat seine Ideen anzubringen. 

Am Donnerstag den 10. Juli machen wir wieder einen kleinen Seniorenspaziergang. Wir treffen uns 

dazu wieder um 9.30 Uhr am Freigericht in Schönau und laufen dann, schön im Schatten, beim 

Waldkindergarten vorbei. Der Spaziergang findet nur bei trockener Witterung statt. 

Es sind bei allen Terminen Jung und Alt, Einheimisch oder Gäste recht herzlich dazu eingeladen. 
 

Ihre Hildegard Kimpfler vom Seniorennetz Argental 

Sie erreichen mich unter der Telefonnr. 0160 768 85 85 oder per Mail unter seniorennetz@argental.eu 
 

mailto:seniorennetz@argental.eu
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Bildung und Soziales  
 

Rentenberatung 

Am Montag, den 04.08.2025 findet von 13.00 – 17.00 Uhr die Rentenberatung von Herrn  

H.P. Imgrund (Versichertenberater der DRV) im Rathaus in Röthenbach statt.  

Terminvereinbarung unter Tel. Nr. 08384/1820 (Fr. Abler).  

 

 

 

 

 

 

„Alltagsbewegung draußen-Denk Pfad im Engelhaldepark“ 

Wer rastet, der rostet! Bewegung ist eine Wohltat für Körper, Geist und 

Seele und hilft dabei, lange mobil und selbstständig zu bleiben. Erfahren Sie 

bei einer Wanderung selbst, wie wohltuend Bewegung an der frischen Luft ist! Dabei macht unsere Re-

ferentin immer wieder „bewegte Pausen“ und zeigt leichte, aber wirkungsvolle Übungen, die sich einfach 

im Alltag umsetzen lassen. Gebührenfreie Veranstaltung. Bequeme Kleidung und Schuhe tragen. 

Referentin: Ursula Schmid, Physiotherapeutin und Gedächtnistrainerin 

Termin: Montag, 14. Juli 2025, 16.30-18.00 Uhr 

Ort: Eingang Engelhalde Café, Lohmühltobel 1, 87437 Kempten 

Anmeldung unter: www.weiterbildung.bayern.de oder www.aelf-ke.bayern.de 

Kontakt: Ansprechpartnerin Sabine Herz, Telefon 0831 52613-1215, sabine.herz@aelf-ke.bayern.de 

 

 

Gemeinde Gestratz 
 

Aus dem Rathaus 
 

Der Bürgermeister informiert: 
 

Veranstaltungen in der Argenhalle 

Samstag, 05.07.  Hochzeit 

Samstag, 12.07.  Hochzeit 

 

Verkehr kann wieder rollen auf der GVS Thalendorf - Altensberg 

Nach genau 389 Tagen ist die Straße von Thalendorf nach Altensberg wieder befahrbar und seit Freitag, 

27.06.; 14:00 Uhr dem Verkehr wieder frei gegeben. Die Sperrung, bzw. die Baumaßnahme war nötig, 

da das Unwetter am 03. Juni 2024 die Brücke unterspült hat und abgesackt ist. Nun wurde ein Wellstahl-

durchlass als Brückenbauwerk eingebaut.  

Ich wünsche allzeit gute Fahrt! 

Heute gilt es aber auch den Anliegern Dankeschön zu sagen, für ihr Verständnis während den Bauarbei-

ten, für die Bereitstellung von Lagerflächen usw. in Thalendorf.  

Dann der Baufirma Strabag und dem Ing. Büro Vogler für die gute Arbeit ein ganz großes Lob. 

Aber ganz besonders ein Dankeschön für das "Durchhaltevermögen" von den Altensberger. Durch die 

Sperrung waren sie von Gestratz fast wie abgeschnitten. 

 

 

50 Jahre TSV – Ein tolles Fest 

Der TSV Gestratz konnte am Sonntag ein großartiges Jubiläum feiern. Mit der Fahrrad-Bildersuchfahrt 

und dem Menschenkicker wurden passende Aktionen durchgeführt. Auch die Ehrenstunde wurde feier-

lich, würdig abgehalten. Die Gemeinde Gestratz, aber auch die Vereinsfamilie von Gestratz gratuliert 

dem Verein für ein halbes Jahrhundert. Gestratz bewegt sich! Das Motto wird nun seit 50 Jahren in dem 

TSV gelebt. Danke den ganzen Verantwortlichen seit der Gründung bis jetzt, die sich für den Verein, für 

die Sportler einsetzen. Ohne dieses Ehrenamt wäre die Gestratzer Fitness so nicht gegeben.  

Danke und macht weiter so!! 
 

Engelbert Fink, 1. Bürgermeister 
 

Amt für Ernährung, 
 Landwirtschaft und Forsten 

Kempten (Allgäu)  

 

http://www.weiterbildung.bayern.de/
http://www.aelf-ke.bayern.de/
mailto:sabine.herz@aelf-ke.bayern.de
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Vereine und Verbände 
 

Gemütliche Einkehr 

„Juli trocken und heiß, klebt dem Bauern die Hose am Steiß.” 

   (Wilhelm Busch (1832-1908) 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

wir treffen uns am Mittwoch, 09. Juli 2025 um 13:30 Uhr in der Schönegger Käse Alm in der 

Max Wild Arena, Isny („Felderhalde”) zu einer gemütlichen Einkehr. 

Sollte jemand eine Mitfahrgelegenheit benötigen, gerne bei Ludwig (Tel. 08383 / 6679445) melden. 

Gäste sind herzlich willkommen. 
 

An dieser Stelle die Geburtstage: 

im Juli: Heidi R., Betty M., Erika M., Hilde J., Rosa M. 

Allen Jubilaren alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen! 
 

Weitere Termine: 

23. Juli 2025   Kaffeewägele 

05. August 2025  Busfahrt nach Ottobeuren (Benediktinerabtei) 

27. August 2025  Kaffeewägele 

09. September 2025  Busfahrt zur Insel Reichenau (Weltkulturerbe) 
 

Vorstandsteam Senioren-Club Gestratz 

 

 

Einladung zur gemeinsamen Wanderung  

Am Mittwoch, 09.07.25, um 19.00 Uhr treffen wir uns zur gemeinsamen 

Wanderung mit den Frauenbundfrauen aus Maierhöfen und Röthenbach. 

Treffpunkt: Gasthaus zur Grenze, Maierhöfen. Gönn dir eine Auszeit 

Das Krankengebet gestalten wir am Sonntag, 13.07.25, um 19.30 Uhr, wieder in 

der Kapelle im Josefsheim.  

Euer Frauenbundteam Gestratz 

 

 

Gemeinde Grünenbach 
 

Vereine und Verbände 
 

Goldenes Priesterjubiläum von Pfarrer Anton Siegel  

in Grünenbach 
 

Am kommenden Sonntag, den 06. Juli. 2025 feiern wir in Grünenbach/ 

St. Ottmar, das goldene Priesterjubiläum von  

Pfarrer Anton Siegel.  

Der Festgottesdienst beginnt um 10.00 Uhr und wird musikalisch  

feierlich von der Musikkapelle Ebratshofen und Martin Seitz an der  

Orgel, umrahmt. Anschließend laden wir herzlich zu einem Stehempfang in 

der alten Schule ein. 

Pfarrer Siegel ist in Grünenbach/ Schönau aufgewachsen, und hat dort am 

06. Juli 1975, also auf den Tag vor 50 Jahren, seine Primiz gefeiert. Er freut 

sich nun sehr, dieses große Fest in seiner Heimatpfarrei feiern zu können. 
 

Margarete Dopfer , PGR Grünenbach 

 

 

Gemeinde Maierhöfen 
 

Aus dem Rathaus 
 

Der Bürgermeister informiert: 
 

Wasserversorgung Maierhöfen 

Auch wenn es mal kurzfristig Niederschläge gab und in den nächsten Tagen niedrigere Temperaturen 

zu erwarten sind, macht sich die derzeitige Trockenheit auch bei unserer Wasserversorgung bemerk-

bar. Ein guter Anlass über die gemeindliche Wasserversorgung zu informieren! 
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Unsere Wasserversorgung versorgt ca. 1.600 Einwohner oder 418 angeschlossene Anwesen (das ent-

spricht 98% der Gesamtbevölkerung) mit Trinkwasser. Im Jahr 2024 ist an alle angeschlossenen Haus-

halte eine Gesamttrinkwassermenge von ca. 101.000 m³ abgegeben worden. 

Unser Trinkwasser wird zu einem Teil aus einem eigenen Quellgebiet im Bereich „Stockach“  gewon-

nen. Die restliche Wassermenge wird von der Stadt Isny bezogen (2024 ca. 23.200m³).  

Über das ganze Jahr gerechnet liegt der theoretische Durchschnittsverbrauch einer Person in unserem 

Gemeindebereich somit  bei ca. 172l/Tag. 

Der Durchschnittsverbrauch in Bayern liegt bei ca. 136l/Tag. Dieser über dem Durchschnitt liegende 

Verbrauch kann unter anderem auf die landwirtschaftlichen Betriebe sowie den Tourismus zurückzufüh-

ren sein.  

Zurzeit haben wir in unserem Gemeindebereich (incl. Ferienclub) einen täglichen Verbrauch von  

ca. 500 m³(500.000l)  

Von dieser Gesamtmenge können wir gerade noch ca. 92m³ aus den eigenen Quellen bereitstellen. Der 

größere Teil des Trinkwassers wird somit von Isny bezogen. 

Die Trinkwasserversorgung ist trotz dieser enormen Trockenheit sichergestellt.  

Unsere verantwortungsvolle Aufgabe liegt darin, alle Abnehmer auch in Zukunft mit ausreichendem 

und qualitativ hochwertigem Trinkwasser zu versorgen.  
 

Sauberes Trinkwasser ist in unserer Region zu einem selbstverständlichen Gut geworden.  

Vielleicht machen wir uns beim nächsten Öffnen des Wasserhahns mal Gedanken über den eigenen 

täglichen Wasserverbrauch.  

Trinkwasser- Unser wichtigstes Lebensmittel! 
 

Martin Schwarz, 1. Bürgermeister 

 

 

Vereine und Verbände 
 

Dorfbücherei Maierhöfen 

Lesetipp: Frianer *Früher 

Im Mittelpunkt dieses Buches stehen Allgäuer Bergbäuerinnen und ihre Erinnerungen an 

früher. Sie erzählen von ihrer Liebe zur Natur und den Tieren, aber auch von Schicksals-

schlägen und harten Zeiten.  

Der Allgäuer Journalist und Autor Tobias Schuhwerk hat 14 Geschichten über teils hochbetagte Berg-

bäuererinnen und weitere Zeitzeugen aufgeschrieben und mit Fotos ausgestattet.  

Ausleihe mittwochs von 16 – 18 Uhr 

 

 

Frauenbund Maierhöfen 

Gemeinsame Wanderung der Frauenbundgruppen Gestatz, Röthenbach und Maierhöfen 

Wir treffen uns am Mittwoch, den 9. Juli um 19.00 Uhr am Parkplatz des Gasthofs 

zur Grenze und gehen dann zusammen den Weg nach Schweinebach zum Bayrischen 

Wirt. Wenn Jemand nicht mitlaufen kann, oder das Wetter zu schlecht ist, treffen wir uns 

um 19.45 Uhr im Bayrischen Wirt. Wir freuen uns auf Euer Kommen.  

Der Frauenbund Maierhöfen 

 

 

Gemeinde Röthenbach 
 

Wochenmarkt 

Der Kaffeewagen wird diese Woche von der Krabbelgruppe bewirtet, außerdem gibt es  

von der Landjugend Currywurst mit Pommes und gekühlte Getränke. 

Der Metzger ist diese Woche auch vor Ort. 

 

 

 

Vereine und Verbände 
 

 

Unser Stammtisch findet am Freitag, dem 04.07.2025 

um 20:00 Uhr bei Familie Sohler in Schönau statt.   

Die Vorstandschaft 
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Ein herzliches Grüß Gott miteinander! 

Als frisch gebackene Seniorenbeauftragte für die Gemeinde Röthenbach trete ich in sehr große Fuß-

stapfen, nämlich in die des Herrn Bert Schädler, welcher Ihnen in den vergangenen Jahren stets mit 

viel Herzblut, mit Rat und Tat zur Seite gestanden ist. Mit großer Ehrfurcht taste ich mich nun an mein 

neues Ehrenamt heran und möchte mich Ihnen kurz vorstellen: 

Ich bin Nadine Hotz, 49 Jahre alt und seit über 18 Jahren in Röthenbach – Oberhäuser zuhause. Ich bin 

Sozialarbeiterin und arbeite derzeit in Kempten in der Suchtfachambulanz. Davor war ich viele Jahre in 

der Rotkreuzklinik Lindenberg tätig und kümmerte mich dort um die Belange der Patienten und Ange-

hörigen, führte Beratungen durch und organisierte die weitere Versorgung nach dem Klinikaufenthalt. 

Die Gesundheitsversorgung speziell in einer ländlichen Gegend wie bei uns im Westallgäu ist schon län-

ger marode: Die wenigen Hausarzt- und Facharztpraxen, die ambulanten Pflegedienste und auch die 

Pflegeheime geben ihr Bestes, um dem immer größer werdenden Bedarf einer alternden Gesellschaft 

gerecht zu werden, sind aber am Limit! 

Mit der Schließung des Lindenberger Krankenhauses brach ein weiterer Pfeiler für uns zusammen und 

manchmal blicken wir mit Sorge in unsere Zukunft: Was soll aus mir werden, wenn ich krank werde? 

Wie werde ich mal versorgt sein, wenn ich mich nicht mehr um mich selbst kümmern kann? Was kann 

ich gegen Vereinsamung tun? 

Bewundernswert ist der unermüdliche Einsatz, den unsere Mitbürger und Mitbürgerinnen mit dem Seni-

orennetz Argental, dem Familiennetz und dem Bürgermobil, aber auch die Ehrenamtlich Tätigen der 

Vereine leisten, um sicher zu stellen, dass wir – auch mit zunehmendem Alter und gesundheitlichen 

Einschränkungen - ein Teil der Gesellschaft sind. 

Damit sich die (angehenden) Senioren und Seniorinnen in unseren Gemeinden weiterhin wohl, sicher 

und gehört fühlen, möchte ich meinen Teil dazu beitragen und Ihnen meine Stimme leihen! 

Für Fragen und Anregungen bin ich Ihnen sehr dankbar. Da ich allerdings berufstätig bin, ist meine Er-

reichbarkeit eingeschränkt.  Sprechen Sie mir auf den Anrufbeantworter und ich rufe Sie zeitnah zu-

rück. 

In diesem Sinne: Auf ein gutes Miteinander! 

Nadine Hotz 

 

 

Die Pfarreien informieren 
 

Die Pfarreiengemeinschaft Argental informiert: 

 

KIRCHGELD für die Jahre 2024 und 2025 

Kirchgeld für: St. Martin, Röthenbach und Stiefenhofen 

               St. Gallus, Gestratz, St. Elisabeth, Ebratshofen 

St. Ottmar, Grünenbach und St. Gebhard, Maierhöfen 

 

Die Kath. Kirchenstiftung St. Elisabeth, St. Gallus, St. Gebhard, St. Ottmar, St. Martin Röthenbach, St. 

Martin Stiefenhofen bitten die Pfarrangehörigen um die Gabe des Kirchgeldes in Höhe von Euro 1,50 

pro Jahr. Dieses Kirchgeld dient der Kirchenstiftung zur Erfüllung ihrer Aufgaben vor Ort. 

Art. 24 der KirchStO 

1. Kirchgeldpflichtig sind alle über 18 Jahre alten Angehörigen der römisch-katholischen Kirche mit 

Wohnsitz oder gewöhnlichem Aufenthalt im Bezirk der Kirchengemeinde, wenn sie eigene Ein-

künfte oder Bezüge, die zur Bestreitung des Unterhalts bestimmt oder geeignet sind, von mehr 

als jährlich 1.800,00 Euro haben. 

2. Wenn der Pflichtige in Bayern einen mehrfachen Wohnsitz hat, ist diejenige Kirchengemeinde 

kirchgeldberechtigt, in deren Bezirk sich der Pflichtige vorwiegend aufhält. 

3. Maßgebend für die Kirchgeldpflicht und für die Kirchgeldberechtigung sind die Verhältnisse bei 

Beginn des Kalenderjahres, für die Kirchgeld erhoben wird. 

 

Das Kirchgeld ist für die Jahre 2024 und 2025 fällig und beträgt somit  

3,00 Euro pro Person. 

 

Das Kirchgeld kann auch im zentralen Pfarrbüro der Pfarreiengemeinschaft Argental St. Martin Röthen-

bach im Kuvert, beschriftet mit Wohnort, abgegeben werden.  

 

Kuverts zur Einhebung des Kirchgeldes liegen auch in den Pfarrkirchen der Pfarreiengemein-

schaft aus. 
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Das Kirchgeld kann je nach Wohnort an folgende Kontonummer überwiesen werden: 
 

St. Martin Stiefenhofen:     IBAN DE15 7336 9821 0000 7119 26 

St. Elisabeth Ebratshofen:  IBAN DE60 7336 9821 0000 7337 17 

St. Gallus Gestratz:    IBAN DE65 7336 9821 0005 7002 21 

St. Ottmar Grünenbach:  IBAN DE17 7315 0000 0620 1503 59 

St. Gebhard Maierhöfen:  IBAN DE74 7336 9821 0005 8108 33 

St. Martin Röthenbach:  IBAN DE66 7336 9821 0005 9107 90 

 
Gottesdienstordnung der Pfarreiengemeinschaft Argental 

 

vom 6. Juli bis 13. Juli 2025 

14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Kollekte für die Pfarrkirche 

Samstag, 05.07. 19:30 Uhr Gestratz - Vorabendmesse 

Sonntag, 06.07. 08:00 Uhr Josefsheim - Pfarrgottesdienst  

  für alle Lebenden und Verstorbenen unserer Pfarreiengem. 

 10:00 Uhr Grünenbach - Heilige Messe - Goldenes Priesterjubi-

läum v. Pfr. Anton Siegel 

 10:00 Uhr Maierhöfen - Familiengottesdienst 

Montag, 07.07. Hl. Willibald, Bischof von Eichstätt, Glaubensbote 

 19:00 Uhr Maierhöfen - Friedensgebet  

  in der Kapelle in Riedholz 

Dienstag, 08.07. Hl. Kilian, Bischof v. Würzburg, und Gefährten 

 19:30 Uhr Gestratz – Abendmesse f. die Armen Seelen 

 19:30 Uhr Stiefenhofen - Abendmesse  

  in der Kapelle in Balzhofen 

Mittwoch, 09.07. Hl. Augustinus Zhao Rong, Priester, und Gefährten 

 19:30 Uhr Röthenbach - Abendmesse 

f. die Armen Seelen 

Donnerstag, 10.07. Hl. Knud, hl. Erich und hl. Olaf 

 19:30 Uhr Grünenbach - Abendmesse  

  in der Kapelle in Heimhofen 

f. Xaver Haser u. verst. Angeh. 

 19:30 Uhr Maierhöfen - Abendmesse 

f. Georg Zeller; f. Johann u. Rosa Holzer; f. Sepp Holzer 

Freitag, 11.07. HL. BENEDIKT VON NURSIA, Vater des abendländischen Mönchtums, Patron 

Europas - Fest 

 14:30 Uhr Stiefenhofen – Seniorenmesse f. die Armen Seelen 

 19:00 Uhr Josefsheim – Abendmesse f. die Armen Seelen 

Samstag, 12.07. der 14. Woche im Jahreskreis 

 13:00 Uhr Gestratz - Trauung 

 14:00 Uhr Grünenbach - Trauung 

 19:00 Uhr Stiefenhofen - Rosenkranzgebet um den Frieden  

  in der Kapelle in Hopfen 

15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Kollekte für die Pfarrkirche 

Sonntag, 13.07. 08:00 Uhr Josefsheim - Pfarrgottesdienst  

  für alle Lebenden und Verstorbenen unserer Pfarreiengem. 

 08:00 Uhr Stiefenhofen - Heilige Messe f. Melanie Jörg 

 10:00 Uhr Ebratshofen - Heilige Messe 

 10:00 Uhr Röthenbach - Heilige Messe 

f. Franziska Thannheimer; f. Roman Gartlinger; f. Hubert u. 

Anita Kolb; f. Benedikt Ferber m. verst. Angeh. 

 10:00 Uhr Gestratz - Wortgottesdienst   

  gestaltet vom PGR 

 11:15 Uhr Ebratshofen - Tauffeier 

 19:30 Uhr Josefsheim - Krankengebet  

  gestaltet vom Frauenbund Gestratz 
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Evangelischer Kirchenanzeiger 

 

Lindenberg  3.So.n.Trinitatis 

Sonntag, 06.07.2025 10.00  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 

Pfr. Lorenzen. Johanneskirche Lindenberg, Kollekte: Jugendarbeit 

Dienstag, 08.07 9.00-

12.00 

Meditative Morgenwanderung, bei jeder Witterung 

gutes Schuhwerk erforderlich, Treffpunkt vor der Johanneskirche 

Mittwoch, 09.07. 19.30 Kirchenvorstandssitzung Evang. Gemeindehaus 

Freitag, 11.07. 19.30 Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe im evang. Gemeindehaus 

 

 

 

Anzeigen 
 

Unterstützung gesucht! 

Wir, eine junge Landwirtsfamilie aus Opfenbach 

(bald zu fünft), suchen eine liebevolle Unterstüt-

zung im Haushalt. 

Bei Interesse freuen wir uns über einen Anruf. 

01621608357 

 

 

Krankenschwester kurz vor der Rente sucht 

kleine bezahlbare Wohnung. 

Tel: 01520 5295608 

 

 

Wohnung zu vermieten 

Röthenbach-Ort, 50 qm, 2 Zimmer, Bad, Abstell-

raum, EBK, Terrasse, Garage, ab 01.08. 

Tel. 0171 2644677 

 

 

Beratung, Verkauf und Verlegung  

von Bodenbelägen 
 

Klopp Bodenverlegung, Gestratz  

Der Bodenleger aus dem Allgäu Verlegen PVC – 

Teppich – Vinyl Tel. Nr. 0170-7313260 
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